
Auf dem Weg in den Himmel – der Missionsbefehl 
 
Text:          Matthäus 28,16-20              Unterlagen für die Hauskreise        
Predigt:      07.10.2012/ Daniel Mannale 

                                                    
Die Unterlagen für die Hauskreise dienen als Hilfe zur Vertiefung und praktischen Umsetzung der 
gehörten Predigt. Sie sollen bei der Vorbereitung auf den Hauskreisabend helfen und bieten eine 
Auswahl. Jeder Hauskreis entscheidet selber, welche Punkte er bearbeiten will. 
 
Gebet/Gebetsgemeinschaft 
 
Einstieg: 

Was ist euch von der Predigt geblieben? Womit hat dich Gott konkret angesprochen? 
 

 

 
Konkrete Abmachungen festhalten: 
Das möchte ich in den kommenden zwei Wochen angehen: 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
Gebet/Gebetsgemeinschaft/Lobpreis 
 

I. Die Zweifel der Jünger - die Vollmacht Jesu (Vers 16-17) 

Jesus sagte mehrmals, dass ihm alle Macht vom Vater gegeben wurde (Mt 11,27; Lk 10,22). 
Lest gemeinsam Philipper 2,7-11!   
 

 Wohin richtest du deinen Blick? Auf dein eigenes Können oder auf die Vollmacht Jesu? 

 Welchen Jesus hast du vor Augen: Jesus vor seiner Auferstehung oder den 
auferstandenen Herrn, dem Gott alle Macht gegeben hat?   

 Welche Konsequenzen für dein Leben ergeben sich daraus? 
 

II. Der Auftrag (Vers 18-19) 

»Wenn jemand zu mir kommen will, muss er alles andere zurückstellen – Vater 
und Mutter, Frau und Kinder, Brüder und Schwestern, ja sogar sein eigenes 
Leben; sonst kann er nicht mein Jünger sein. Wer nicht sein Kreuz trägt und mir 
auf meinem Weg folgt, der kann nicht mein Jünger sein“ Lk 14,26-27 [NGÜ] 
 

 Diskutiert möglichst konkret über die folgenden Fragen: 

o Wie erfüllst du den Auftrag Jesu in deinem täglichen Leben? 

o Was hindert dich vielleicht daran, „Vollgas“ zu geben? 

o Wo bist du als „Jünger-Macher“ dran, den Auftrag Jesu zu erfüllen? 

o Wer sind in deinem Leben die „Jünger-Macher“? 
 

III. Die Verheissung (Vers 20) 

Jesus Christus ist immer mit uns – als seinen Vertreter hat er uns den Heiligen Geist geschickt. 
Lest gemeinsam Apostelgeschichte 1,8!   
 

 Was heisst das für mein Leben? 



Notizen 
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